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Ziele…Ziele… Wesentliche Studienziele und Wesentliche Studienziele und ––inhalte des Fachesinhalte des Faches

Vermittlung der grundlegenden Begriffe, Inhalte und Techniken der 
Internationalen Rechnungslegung (Schwerpunkt: International Financial 
Reporting Standards – IFRS) und Grundzüge von US-GAAP.
Teilnehmer(innen) des Kurses sollen die Inhalte und Methoden der 
Internationalen Rechnungslegung einführen, verstehen und anwenden 
können. 
Wichtige Techniken werden durch Kontroll-/Wiederholungs-Fragen und 
Aufgaben/Fallstudien geübt und vertieft.
Eine aktive Mitarbeit in der Veranstaltung sowie ein begleitendes 
Lit t t di i d t tLiteraturstudium wird erwartet. 
Am Ende des Kurses sollen die Teilnehmer(innen) in der Lage sein, wichtige 
IFRS-bezogene Aufgaben in Unternehmen zu erfassen, Lösungswege zu 
entwickeln und diese in die Praxis umzusetzen Die Inhalte eines IFRSentwickeln und diese in die Praxis umzusetzen. Die Inhalte eines IFRS-
Jahresabschlusses / Geschäftsberichtes sollten in Grundzügen verstanden 
und mittels geeigneter Kennzahlen analysiert werden können.
Für die Lehrveranstaltung Internationale Rechnungslegung sind KenntnisseFür die Lehrveranstaltung Internationale Rechnungslegung sind Kenntnisse 
der (deutschen) Buchführung und Bilanzierung notwendig. 
Benachbarte Veranstaltungen zu diesem Fach sind z. B. Wirtschaftsinfor-
matik für Rechnungswesen Controlling und Steuern; Internationales
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matik für Rechnungswesen, Controlling und Steuern; Internationales 
Controlling sowie Handels- und Steuerbilanz.



Literaturhinweise (1)Literaturhinweise (1)

Zum Thema Internationale Rechnungslegung (IFRS):

Lit. 1Lit. 1

Zum Thema Internationale Rechnungslegung (IFRS):

Bruns, Carsten: 
Fälle mit Lösungen zur Bilanzierung nach IFRS und US-GAAP. 3. Aufl., 
Herne/Berlin: NWB, 2006Herne/Berlin: NWB, 2006
Buchholz, Rainer: Buchholz, Rainer: 
Internationale Rechnungslegung. Die wesentlichen Vorschriften nach IFRS und 
HGB - mit Aufgaben und Lösungen. 8. Aufl., Berlin: ESV, 2009
CoenenbergCoenenberg Adolf Gerhard; Haller Axel; Schultze Wolfgang:Adolf Gerhard; Haller Axel; Schultze Wolfgang: Jahresabschluss undCoenenbergCoenenberg, Adolf Gerhard; Haller, Axel; Schultze, Wolfgang: , Adolf Gerhard; Haller, Axel; Schultze, Wolfgang: Jahresabschluss und 
Jahresabschlussanalyse. 21. Aufl., Stuttgart: Schäffer-Poeschel, 2009 
Ditges, Johannes; Arendt, Uwe:
Kompakt-Training Internationale Rechnungslegung nach IFRS. 3. Aufl., 
Ludwigshafen/Rhein: Kiehl 2008Ludwigshafen/Rhein: Kiehl,  2008
Lüdenbach, Norbert:
IAS/IFRS. 3. Aufl., Freiburg/Br.: Haufe, 2008
-, Hoffmann, Wolf-Dieter: Haufe IFRS-Kommentar. 7.A., Freiburg/B.: Haufe, 2009
P ll B h d Fülbi R lf U G J hiPellens, Bernhard; Fülbier, Rolf Uwe; Gassen, Joachim:
Internationale Rechnungslegung. IFRS/IAS mit Beispielen und Fallstudie. 6. Aufl., 
Stuttgart: Schäffer-Poeschel, 2008
Wagenhofer, Alfred:
Internationale Rechnungslegungsstandards IAS/IFRS 6 Aufl Frankfurt/M : MIInternationale Rechnungslegungsstandards IAS/IFRS. 6. Aufl., Frankfurt/M.: MI-
Wirtschaftsbuch, 2009
Zingel, Harry: 
International Financial Reporting Standards. Version 10.01, 2008; kostenloser 
Download dieser Internetveröffentlichung unter der URL:
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Download dieser Internetveröffentlichung unter der URL: 
http://www.zingel.de/index0.htm



Literaturhinweise (2)Literaturhinweise (2)Lit. 2Lit. 2

Speziell zur Einführung von IFRS im Unternehmen:
Barthélemy, Frank; Willen, Bernd-Uwe: 
Handbuch IFRS. Vom Projektplan bis zur erfolgreichen Umsetzung am Beispiel SAP 
R/3. 2. Aufl., Freiburg/Br.: Haufe, 2005g

Fachbegriffe / Wörterbücher:
Falk, Markus; Ohnesorg, Patrick (Hrsg.): 
Fachwörterbuch Rechnungslegung, Steuern, Bankwesen, EDV. Deutsch - Englisch / g g g, , , g
Englisch - Deutsch (Taschenbuch). 5. Aufl., Stuttgart: Schäffer, 2008
=> siehe im Verzeichnis „X:\Studium\_... Hauptstudium\Internationale_RL\
Basismaterialien\RW-Begriffe_Englisch-Deutsch.rtf und ... Deutsch-E...rtf

Fachzeitschriften mit teils interessanten Inhalten zur Lehrveranstaltung:Fachzeitschriften mit teils interessanten Inhalten zur Lehrveranstaltung:
Accounting Journals (AJ), Betriebs-Berater (BB), Betriebswirtschaftliche Forschung und 
Praxis (BFuP), Das Wirtschaftsstudium (WiSU), Der Betrieb (DB), Die Betriebswirtschaft 
(DBW), Die Wirtschaftsprüfung (WPg), Zeitschrift für betriebswirtschaftliche Forschung 
(ZfbF); siehe für Recherche auch http://www.hs-coburg.de/4897.html( ); p g

Gesetzestexte und Verordnungen:
Insbesondere IAS / IFRS und diesbezügliche EU-Verordnungen
=> siehe im Verzeichnis „X:...\Internationale Rechnungslegung\Basismaterialien“ „ _ g g g
siehe hierzu auch: 
HoffmannHoffmann, Wolf, Wolf--D.; D.; LüdenbachLüdenbach, Norbert: IAS/IFRS, Norbert: IAS/IFRS--Texte Texte 2009/10, 2. Aufl., Herne2009/10, 2. Aufl., Herne: NWB, : NWB, 2009; 2009; 
sonst siehe auch Gesetzestexte in Gesetze-Online (über HS Coburg Bibliothek Internet Sites)
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Lit. 3Lit. 3 Literaturhinweise (3) Literaturhinweise (3) -- InternetstellenInternetstellen

I t t I t t dInteressante Internetadressen:
Deutsches Deutsches RechnungslegungsRechnungslegungs
Standards Standards CommitteeCommittee (DRSC):(DRSC):
www.drsc.dewww.drsc.de
(insbesondere auch die Link-Liste)

Institut der Deutschen Wirtschafts-
prüfer: www.idw.de
IFRS-Portale
www.ifrs-portal.com und www.iasplus.com (Deloitte)
International Accounting Standards Board: g
www.iasb.org.uk
International Organization of Securities Commissions (Vereinigung der 
Börsenaufsichtsbehörden):
www.iosco.org
Securities and Exchange Comission (Unabhängige US-
Bundesaufsichtsbehörde für das Wertpapier- und Börsenwesen):
www.sec.gov
EU-Kommission (Rechnungslegung): 
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( g g g)
http://europa.eu.int/comm/internal_market/accounting/ias_de.htm#adopt
ed-commission



Strukt.Strukt. Struktur der Lehrveranstaltung Struktur der Lehrveranstaltung 
„Internationale Rechnungslegung“„Internationale Rechnungslegung“

AktivaAktiva BilBil PassivaPassiva

Kap. 2Kap. 2 Basiselemente der Bilanzierung nach IFRSBasiselemente der Bilanzierung nach IFRS

Kap. 1Kap. 1 Grundlagen  Grundlagen  

AktivaAktiva BilanzBilanz PassivaPassiva

Kap. 3Kap. 3 Langfr. Vermög.Langfr. Vermög. Kap. 5Kap. 5 EigenkapitalEigenkapital

Kap 4Kap 4 Kurzfr VermögKurzfr Vermög Kap 6Kap 6 FremdkapitalFremdkapital SS G VG V HHKap. 4Kap. 4 Kurzfr. Vermög.Kurzfr. Vermög. Kap. 6Kap. 6 FremdkapitalFremdkapital SS Kap. 8Kap. 8 GuVGuV HH

AufwendungenAufwendungen ErträgeErträgeKap. 7Kap. 7 Besondere Bil.Besondere Bil.

Kap 9Kap 9 Einführung in die KonzernrechnungslegungEinführung in die Konzernrechnungslegung

Kap 11Kap 11 Anhang und ZwischenberichterstattungAnhang und Zwischenberichterstattung

Kap. 10Kap. 10 Kapitalflussrechnung und SegmentberichterstattungKapitalflussrechnung und Segmentberichterstattung

Kap.   9Kap.   9 Einführung in die KonzernrechnungslegungEinführung in die Konzernrechnungslegung

Kap. 12Kap. 12 Ausgew. Aspekte besonderer WirtschaftszweigeAusgew. Aspekte besonderer Wirtschaftszweige

Kap. 11Kap. 11 Anhang und ZwischenberichterstattungAnhang und Zwischenberichterstattung

Kap 13Kap 13 IFRS für den Mittelstand (SME/NPAEIFRS für den Mittelstand (SME/NPAE Proj )Proj )

Kap. 14Kap. 14 Einführung von IFRS im UnternehmenEinführung von IFRS im Unternehmen

Kap. 13Kap. 13 IFRS für den Mittelstand (SME/NPAEIFRS für den Mittelstand (SME/NPAE--Proj.)Proj.)

Kap 15Kap 15 Besonderheiten der BilanzanalyseBesonderheiten der Bilanzanalyse
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Kap. 16Kap. 16 Grundzüge von USGrundzüge von US--GAAP und VergleichGAAP und Vergleich

Kap. 15Kap. 15 Besonderheiten der BilanzanalyseBesonderheiten der Bilanzanalyse



Inhalt.Inhalt. Grobgliederung Grobgliederung –– Internationale Rechnungslegung (1)Internationale Rechnungslegung (1)
11

1.1. GrundlagenGrundlagen
1.1.1.1. Grundgedanken zur internationalen Rechnungslegung (RL)Grundgedanken zur internationalen Rechnungslegung (RL)
1 21 2 R l d i t ti l RL i D t hl dR l d i t ti l RL i D t hl d1.2.1.2. Relevanz der internationalen RL in DeutschlandRelevanz der internationalen RL in Deutschland
1.3.1.3. Abwägung verschiedener RechnungslegungsnormenAbwägung verschiedener Rechnungslegungsnormen
1.4.1.4. Grundlagen der Rechnungslegung nach IFRSGrundlagen der Rechnungslegung nach IFRS
1.5.1.5. Rechnungslegungsgrundsätze nach IFRSRechnungslegungsgrundsätze nach IFRS1.5.1.5. Rechnungslegungsgrundsätze nach IFRSRechnungslegungsgrundsätze nach IFRS

2.2. Basiselemente der Bilanzierung nach IFRSBasiselemente der Bilanzierung nach IFRS
2.1.2.1. AnsatzvorschriftenAnsatzvorschriften
2 22 2 B tB t2.2.2.2. Bewertung Bewertung 
2.3.2.3. BilanzausweisBilanzausweis

3.3. Bilanzierung von immateriellem Vermögen, SachBilanzierung von immateriellem Vermögen, Sach-- und langfrist. Finanzanlagenund langfrist. Finanzanlagen
3.1.3.1. Begriff und PositionenBegriff und Positionen
3.2.3.2. BewertungsgrundlagenBewertungsgrundlagen
3.3.3.3. AbschreibungAbschreibung
3 43 4 Spezifische Fragen der BilanzierungSpezifische Fragen der Bilanzierung3.4.3.4. Spezifische Fragen der BilanzierungSpezifische Fragen der Bilanzierung

4.4. Bilanzierung von Vorratsvermögen und kurzfristigen FinanzinstrumentenBilanzierung von Vorratsvermögen und kurzfristigen Finanzinstrumenten
4.1.4.1. Begriff und PositionenBegriff und Positionen
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gg
4.2.4.2. Bewertung des kurzfristigen VermögensBewertung des kurzfristigen Vermögens



Inhalt.Inhalt. Grobgliederung Grobgliederung –– Internationale Rechnungslegung (2) Internationale Rechnungslegung (2) 
22

55 Bil i d Ei k it lBil i d Ei k it l5.5. Bilanzierung des EigenkapitalsBilanzierung des Eigenkapitals
5.1.5.1. Begriff des Eigenkapitals Begriff des Eigenkapitals [Equity] [Equity] 
5.2.5.2. Bilanzierung des Eigenkapitals Bilanzierung des Eigenkapitals 
5 3 Spezifische Fragen der Bilanzierung des Eigenkapitals5 3 Spezifische Fragen der Bilanzierung des Eigenkapitals5.3.  Spezifische Fragen der Bilanzierung des Eigenkapitals5.3.  Spezifische Fragen der Bilanzierung des Eigenkapitals

6.6. Bilanzierung von Rückstellungen und VerbindlichkeitenBilanzierung von Rückstellungen und Verbindlichkeiten
6.1.6.1. Rückstellungen  [Provisions]Rückstellungen  [Provisions]
6 26 2 V bi dli hk it [Li biliti ]V bi dli hk it [Li biliti ]6.2.6.2. Verbindlichkeiten [Liabilities]Verbindlichkeiten [Liabilities]

7.7. Besondere Besondere BilanzierungsBilanzierungs-- und Bewertungsprobleme bei IFRSund Bewertungsprobleme bei IFRS

88 GewinnGewinn-- und Verlustrechnungund Verlustrechnung8.8. GewinnGewinn-- und Verlustrechnungund Verlustrechnung
8.1.8.1. Grundlegende Gestaltungsmöglichkeiten und Merkmale der GuV [Income Statement]Grundlegende Gestaltungsmöglichkeiten und Merkmale der GuV [Income Statement]
8.2.8.2. ErgebnisermittlungsrechnungErgebnisermittlungsrechnung
8.3. Sonstige Informationen8.3. Sonstige Informationen8.3. Sonstige Informationen8.3. Sonstige Informationen

9.9. Einführung in die Konzernrechnungslegung und Besonderheiten bei IFRS Einführung in die Konzernrechnungslegung und Besonderheiten bei IFRS 
9.1.9.1. Grundlegendes zum Konzernabschluss Grundlegendes zum Konzernabschluss 
9 29 2 Vorbereitung der Einzelabschlüsse für den Einbezug in den KonzernabschlussVorbereitung der Einzelabschlüsse für den Einbezug in den Konzernabschluss9.2.9.2. Vorbereitung der Einzelabschlüsse für den Einbezug in den Konzernabschluss Vorbereitung der Einzelabschlüsse für den Einbezug in den Konzernabschluss 
9.3.9.3. Konsolidierungsmaßnahmen im Rahmen des KonzernabschlussesKonsolidierungsmaßnahmen im Rahmen des Konzernabschlusses
9.4.9.4. Sonstige Aspekte der Konzernrechnungslegung (Vergleichende Gegenüberstellung)Sonstige Aspekte der Konzernrechnungslegung (Vergleichende Gegenüberstellung)

1010 Kapitalflussrechnung und SegmentberichterstattungKapitalflussrechnung und Segmentberichterstattung
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10.10. Kapitalflussrechnung und SegmentberichterstattungKapitalflussrechnung und Segmentberichterstattung
10.1.10.1. Kapitalflussrechnung Kapitalflussrechnung [Cash Flow Statement][Cash Flow Statement]
10.2.10.2. Segmentberichterstattung Segmentberichterstattung [Segment reporting][Segment reporting]



Inhalt.Inhalt. Grobgliederung Grobgliederung –– Internationale Rechnungslegung (3) Internationale Rechnungslegung (3) 
33

11.11. Anhang und ZwischenberichterstattungAnhang und Zwischenberichterstattung
11.1.11.1. Anhang Anhang [Notes][Notes]
11.2.11.2. Zwischenberichterstattung Zwischenberichterstattung [Interim financial reporting][Interim financial reporting]

12.12. Ausgewählte Aspekte der Ausgewählte Aspekte der IFRSIFRS--Rechnungslegung besonderer Rechnungslegung besonderer 
Wirtschaftszweige Wirtschaftszweige (Finanzinstitute und Versicherungen)(Finanzinstitute und Versicherungen)

13.13. IFRS für den MittelstandIFRS für den Mittelstand (SME(SME--/NPAE/NPAE--Projekt)Projekt)

14.14. Einführung von IFRS im UnternehmenEinführung von IFRS im Unternehmen

13.1.13.1. Ausgewählte Probleme des Mittelstandes mit den bestehenden IFRSAusgewählte Probleme des Mittelstandes mit den bestehenden IFRS
13.2.13.2. Stand und Entwicklung des SMEStand und Entwicklung des SME--/NPAE/NPAE--ProjektesProjektes

14.14. Einführung von IFRS im UnternehmenEinführung von IFRS im Unternehmen
14.1.14.1. Grundlagen und ÜberblickGrundlagen und Überblick
14.2.14.2. EinführungsplanungEinführungsplanung
14.3.  Handlungsfelder bei der Umstellung14.3.  Handlungsfelder bei der Umstellung
14.4.  Eröffnungsbilanz nach IFRS 114.4.  Eröffnungsbilanz nach IFRS 1

15.15. Besonderheiten der Bilanzanalyse bei IFRSBesonderheiten der Bilanzanalyse bei IFRS--AbschlüssenAbschlüssen
15.1.15.1. Grundlagen der BilanzanalyseGrundlagen der Bilanzanalyseg yg y

15.2.15.2. Besonderheiten von IFRSBesonderheiten von IFRS--AbschlüssenAbschlüssen und und Auswirkungen auf Kennzahlen (Auswirkungen auf Kennzahlen (--vergleiche)vergleiche)

16.16. Grundzüge von USGrundzüge von US--GAAP und Vergleich mit IFRS sowie GermanGAAP und Vergleich mit IFRS sowie German--GAAPGAAP
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16.1.16.1. Grundlagen der Rechnungslegung nach USGrundlagen der Rechnungslegung nach US--GAAPGAAP
16.2.16.2. Vergleich von USVergleich von US--GAAP mit IFRS und GermanGAAP mit IFRS und German--GAAPGAAP


